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Course: Unterstützte Kommunikation - gelingende
Kommunikation und Teilhabe unter erschwerten
Bedingungen

General information
Course Name Unterstützte Kommunikation - gelingende Kommunikation

und Teilhabe unter erschwerten Bedingungen
Facilitated Communication

Course code 5.53.50.29
Lecturer(s) Adam, Silke (silke.adam@haw-kiel.de)
Occurrence frequency Regular
Module occurrence In der Regel jedes Semester
Language Deutsch

Qualification outcome
Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.
Nach Abschluss des Seminars können die Studierenden Theorien, Methoden und Material
der Unterstützen Kommunikation benennen und differenzieren. Sie haben einen Überblick
über die Zielgruppen und zur Einschätzung von sprachlichen und kommunikativen
Kompetenzen samt beispielhafter Ableitung für Förderziele und -maßnahmen.
Die Studierenden haben sich mit den Bedingungen für gelungene Teilhabe durch
(unterstützte) Kommunikation auseinandergesetzt und vor dem Hintergrund das eigene
professionelle, kommunikative Handeln und ihre Haltung reflektiert.

Content information
Content Das Seminar beinhaltet eine Auseinandersetzung mit dem

Bedingungsgefüge für gelungene Teilhabe durch Kommunikation.
Selbsterfahrung und Beispiele aus der Praxis regen zur Diskussion und
Überprüfung der eigenen professionellen Rolle und des kommunikativen
Handelns an.

Um Strategien für das professionelle Handeln im Kontext von
Kommunikation unter erschwerten Bedingungen zu entwickeln, stehen
Theorien und Methoden der Unterstützten Kommunikation (AAC) im
Mittelpunkt des Seminars. Es wird ein Überblick über technische,
nichttechnische und körpereigene Kommunikationsformen gegeben und
Zeit für Selbsterfahrungen und Diskussionen zu verschiedenem Material zur
Verfügung gestellt. Anwendungsgebiete der UK werden erarbeitet und die
Zielgruppen vom Kindes- bis ins Erwachsenenalter definiert. Alle Inhalte
werden mit Beispielen aus der Praxis verdeutlicht. Einschätzungen zu
sprachlichen und kommunikativen Kompetenzen und daraus ableitbare
Förderziele werden anhand von Theorien der Sprach- und
Kommunikationsentwicklung beispielhaft erarbeitet.
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Teaching format of this course
Teaching format SWS
Übung 2

Examinations
Ungraded Course
Assessment

No
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